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TOP 6 
Einstieg in das Wolfsmanagement - Überbrückende 
Maßnahmen 
hier: Antrag der FDP- Fraktion 

A 2/2025 

 
 Die FDP-Fraktion stellt dar, dass dringender Handlungsbedarf 

bezüglich einer zeitnahen Dokumentation von Wolfsrissen und der 
Wolfspopulation bestehe. Dies sei eine Verpflichtung gegenüber 
den Weidetierhaltern und Vertragsnaturschützern. Außerdem 
wünsche sie sich die Etablierung eines leistungsfähigen 
Wolfsmanagements und einer adäquaten 
Kommunikationsstrategie. 
 
Auf eine Rückfrage erklärt die Fraktion, dass es große Unterschiede 
bei der Sicherstellung von DNS-Spuren gebe. Das aktuelle System 
sei in Teilen kritikwürdig. Die Verwaltung stellt dar, dass es sich bei 
dem Wolfsmanagement um ein wichtiges Thema für das 
Kreisgebiet Euskirchen, die Landwirtschaft und die Bevölkerung 
handele. Sie informiert, dass zu diesem Thema am 05.12.2025 eine 
Veranstaltung angeboten werde, zu der Vertreter des Landesamts 
für Natur, Umwelt und Klima Nordrhein-Westfalen (LANUK) sowie 
des Umweltministeriums, bei denen die Zuständigkeit liege, 
eingeladen seien. Weiterhin werden Vertreter der 
Landwirtschaftskammer und der Landwirtschaft anwesend sein. 
Dies sei ein guter Zeitpunkt, um Erwartungen an das 
Wolfsmanagement zu äußern.  
Zu den aufgeworfenen Fragen im Antrag erklärt die Verwaltung, 
dass sie - wie auch die Bevölkerung - über die Homepage Wolf.nrw 
und einen Newsletter Informationen über Wolfsrisse oder 
Sichtungen erhalte. Sie erläutert, dass sie keinerlei technische und 
personelle Möglichkeiten habe, DNS-Spuren zu sichern und 
auszuwerten. 
 
 
Die CDU-Fraktion stellt die Relevanz des Antrags dar, gibt jedoch zu 
bedenken, dass die Zuständigkeit beim Land liege. Sie erhoffe sich 
Erkenntnisse durch die kommende Veranstaltung und bittet daher 
um Vertagung. 
 
Die FDP-Fraktion besteht trotz zahlreicher Rückmeldungen aus dem 
Gremium auf eine Abstimmung zum Antrag. 
 
Der Vorsitzende stellt die Annahme des Antrags in der vorliegenden 
Fassung zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis:           mehrheitlich abgelehnt, bei  

 



fünf Ja-Stimmen (AfD-Fraktion und 
FDP-Fraktion) 

 
 
 

 




